
Die Planungen für die Stadthalle laufen
auf Hochtouren und das Thema „Ver-
kehrsführung“ ist in diesem Zusam-
menhang ein zentrales. Im Gemeinde-
rat wurde das überarbeitete Konzept
nun verabschiedet.

Gegenüber dem bisherigen Entwurf
konnten einige Verbesserungen ent-
wickelt werden. Die konzeptionellen
Veränderungen basieren vor allem auf
der Neugestaltung der Zu- und Aus-
fahrtswege zur Tiefgarage. So war im
ersten Konzept eine einzige Zu- und
Ausfahrt in Richtung Hohgarten vorge-
sehen. Dies wurde verworfen, da die
Lärmbelästigung am Hohgarten durch
das erhöhte Verkehrsaufkommen zu
hoch gewesen wäre. Die neue Konzep-
tion sieht zwei Zufahrten vor – eine
über den Hohgarten, welche ab 22 Uhr
geschlossen sein wird, und eine weite-
re über die Hauptstraße. Damit vertei-
len sich zum einen die ankommenden
Autos auf zwei Zufahrtswege und zum
anderen ist das Lärmbelästigungspro-
blem damit gelöst. 

Bezüglich der Ausfahrt bedarf es einer

umfangreicheren Umgestaltung. Eine
Ausfahrt über den Hohgarten stellte
sich aus verkehrstechnischen Gründen
als äußerst schwierig dar, da die Am-
pelschaltung am Hohgarten geändert
werden musste, was eines hohen logi-
stischen Aufwand bedarf. Zum anderen
ist die Gefahr von Rückstaus sehr hoch,

da die Strecke von der Tiefgaragenaus-
fahrt bis zur Ampelanlage sehr kurz wä-
re.

Die Neuplanung sieht deshalb eine Um-
gestaltung der verkehrstechnischen
Anbindung des Gebietes vor. Die Tief-
garagenausfahrt soll demnach über die
Mühlenstraße hin zur Schaffhauser-

straße geleitet werden. Von der Schaff-
hauserstraße aus ist dann eine unkom-
plizierte Weiterfahrt in alle Richtungen
garantiert. Die Strecke bis zur Schaff-
hauserstraße ist lang genug, so dass es
zu keinem Rückstau kommen kann. Da-
bei wird eine Linksabbiegerspur in der
Mühlenstraße erforderlich. Diese ga-
rantiert wiederum die Zufahrt von
Großlastwagen und Sattelschleppern
zur Stadthalle. Diese Änderung bietet
diesen die Möglichkeit direkt an die
Halle heranfahren zu können. 

Dem Architektenbüro Moest & Graf ge-
lang es, bei dieser Neukonzeption die
Anlieferung zu hausen, so dass auch
hier das Thema Lärmbelästigung gelöst
werden konnte.

Eine weitere Verbesserung des ersten
Entwurfs ist die Fortführung der Müh-
lenstraße hin zum Hohgarten. Diese
neue Erschließungsachse komplettiert
das Konzept und ermöglicht es den
Theaterbussen, die Gäste direkt vor die
Halle zu fahren. Der Busverkehr wird
dann künftig, vom Hohgarten kom-
mend, rechts in die neue Erschlie-
ßungsachse einbiegen und entlang der
Stadthalle im weiteren Verlauf über die
Mühlenstraße weiterfahren. 

Neben dem Busverkehr sind 28 Park-
plätze – darunter vier Taxiparkplätze –
sowie ein Fahrradabstellplatz vorgese-
hen, welche am Hohgarten entlang der
Stadthalle ihren Platz finden werden.

Die Erschließungsachse Hohgarten –
Mühlenstraße dient wie bisher größ-
tenteils als Verkehrsfläche für Fußgän-
ger und Radfahrer und komplettiert das
Gesamtkonzept hin zur Aach.
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Das große Hoffen auf eine hohe Wahlbeteiligung am kommenden Sonntag

Die Singener sind erneut
zur Wahl aufgerufen:

Vier Kandidaten stellen sich

Die Attraktivität des Singener Aachbades wurde erneut bestätigt. Amtsverweser Bernd Häusler (links) und
Schwimmeister Peter Heck (rechts) konnten jetzt mit großer Freude den 50 000. Besucher in dieser Saison
begrüßen. Elmar Schirmeister (Mitte) erhielt eine Saisonkarte für das Jahr 2006, einen Blumenstrauß sowie
ein Badetuch überreicht. Mit dem Geehrten erhält ein treuer Besucher den Preis. Erfreulicherweise befindet
sich das Aachbad – trotz des durchwachsenen Wetters – auf erneutem Rekordkurs! 

Aachbad auch dieses Jahr auf Rekordkurs:
50 000. Besucher begrüßt

Die Spannung wächst, das Kandidaten-
karussel dreht sich rasant: Am kom-
menden Sonntag ist in Singen erneut
OB-Wahl! Im zweiten Anlauf wollen mit
Norbert Rädle, Oliver Ehret, Verena
Göppert und Thomas Köstler nur noch
vier Kandidaten den Sprung auf den
Chefsessel im Rathaus der Hohentwiel-
stadt schaffen, im ersten Wahlgang wa-
ren es sieben Bewerber. 

Da bei der Wahl des Oberbürgermei-
sters/der Oberbürgermeisterin am 10.
Juli keiner der Kandidaten die absolute
Mehrheit erzielen konnte, ist eine Neu-
wahl am 24. Juli notwendig geworden.
In öffentlicher Sitzung trat deshalb der
Gemeindewahlausschuss zusammen,
um die Wahlvor-
schläge für den
zweiten Wahlgang
am 24. Juli 2005
zu prüfen und ei-
nen Beschluss über
ihre Zulassung zu
fassen.

Bis zum Ende der
erneuten Einrei-
chungsfrist am Mitt-

woch, 13. Juli 2005, 18 Uhr, kamen keine
neuen Bewerbungen hinzu. Die Kandi-
daten Oliver Hirt, Wilfried Schöller und
Uwe Brauer haben form- und fristge-
recht ihre Kandidatur für den 24. Juli zu-
rückgezogen. 

Nach der erschreckend niedrigen Wahl-
beteiligung am 10. Juli – nur 13 449 von
32 911 Wahlberechtigten gaben ihre
Stimme ab, das entspricht gerade mal
40,86 Prozent – sind die Bürgerinnen
und Bürger am kommenden Sonntag
ein zweites Mal gefordert.

Sie haben die Möglichkeit, mit ihrer
Stimmabgabe die Weichen für die Sin-
gener Stadtpolitik der kommenden acht
Jahre zu stellen. Diese Chance sollte
sich keine wahlberechtige Singenerin,
kein wahlberechtigter Singener entge-
hen lassen!

Zur Erinnerung hier nochmals das Wah-
lergebnis vom Sonntag, 10. Juli: Oliver

Ehret 42,33 Pro-
zent, Verena Göp-
pert 39,56 Pro-
zent, Oliver Hirt
14,15 Prozent, Uwe
Brauer 1,09 Pro-
zent, Norbert Räd-
le 1,04 Prozent,
Thomas Köstler
1,01 Prozent, Wil-
fried Schöller 0,76
Prozent.

Sie wollen OB werden:
Norbert Rädle 
Oliver Ehret 
Verena Göppert 
Thomas Köstler 

(Reihenfolge wie auf dem
Stimmzettel)

Die neue Verkehrsführungskonzeption der Stadthalle machte eine Er-
schließungsachse zwischen Schmiedstraße und Mühlenstraße nötig.
Zufahrten für die Tiefgarage werden über die Hauptstraße und den
Hohgarten erfolgen. Die Tiefgaragenausfahrt soll über die Mühlenstra-
ße auf die Schaffhauser Straße verlaufen.

Diese Neukonzeption ist ei-
ne ideale Lösung für die
Lärmbelästigungs- und Rück-
stauproblematik. Auch die
Einbindung der Reisebusse
innerhalb des Konzepts ist
sehr gut gelungen.

So langsam befindet sich die Organisa-
tion der deutschland tour auf der
Schlussgeraden. In diesem Zusammen-
hang startet am Samstag, 16. Juli, der
City Ring das Rahmenprogramm zur
Tour, welches ihren Höhepunkt am
20./21. August finden wird. Die knapp
40 Singener Einzelhändler, die sich an
dieser Aktion beteiligen, haben sich so
manches einfallen lassen, um die Zeit
bis zum Rennwochenende zu verkür-
zen. Trikots, Rennräder und ähnliches
werden omnipräsent sein, um so die
Besucher und die Singener Bürger auf
das Radspektakel vorzubereiten.

„Singen ist eine Stadt mit Profil“, so Dr.
Gerd Springe von Singen aktiv, und das
wurde letzten Samstag wieder ein-
drucksvoll belegt werden. Es wird sich
dabei alles ums Rad drehen. So präsen-
tiert das Gas- und E-Werk die Erdgas-

Bike-Schule. Hierbei sind Kinder aufge-
rufen, in der August-Ruf-Straße mit den
eigenen oder geliehenen Fahrrädern ei-
ne Hindernisstrecke zu bewältigen. Alle
Kids erhalten eine Startnummer sowie
eine Urkunde, die sie behalten dürfen.
Frei nach dem Motto „Die Bären sind
los“ wird „Speedy-Twilli“, das Maskott-
chen der deutschland tour in Singen,
Kinder und Gäste in der Innenstadt be-
grüßen. In Miniaturform soll dieser zu-
sammen mit Gummibärchen an kleine
und große Kinder verteilt werden. Die
Einzelhändler des City Rings stellen
hierfür 3000 Miniatur-Twillis und 10 000
Päckchen Gummibärchen bereit.
„Wer gewann die Tour de France 2004?“
– wenn Sie diese Frage beantworten
können, sollten Sie am Gewinnspiel von
City Ring, Edeka und Edeka City Märkte
Münchow teilnehmen. Im Rahmen des-
sen werden zehn Rennräder, zehn Tri-

kots des Gerolsteiner Teams (das an der
deutschland tour teilnehmen wird) so-
wie 200 Speedy Twillis verlost. Die Ge-
winner werden am 13. August auf dem
Heinrich-Weber-Platz ermittelt.

Singen ist ein ganz besonderer Etap-
penort, da neben dem Eliterennen auch
der EDEKA RACE DAY stattfinden wird.
Er wird einmalig während der deutsch-
land tour als Tagesrennen für sportlich
ambitionierte Fahrer nur in Singen an-
geboten. Gestartet wird am Samstag,
20. August um 9 Uhr in Höhe des Edeka
City Marktes Münchow. Als besonderes
Bonbon wird am Samstag, 13. August,
neben der Auslosung der Gewinner des
Gewinnspiels eine Probefahrt auf der
Original Strecke angeboten. Der Clou
daran ist, dass ein Fahrer des Gerolstei-
ner Teams die Betreuung übernehmen
wird.

Überarbeitetes Konzept verabschiedet

Bau der Stadthalle: der Countdown läuft

Norbert Rädle Oliver Ehret Verena Göppert Thomas Köstler

City-Ring und deutschland tour:
eine ideale Verbindung

P oolpa r ty
im Aachbad

Eine riesige Poolparty findet am
Samstag, 23. Juli, von 10 bis 18 Uhr im
Aachbad (regulärer Eintrittspreis) statt.
Zusammen mit der Firma H2O wird jede
Menge Spiel, Sport, Spaß und Anima-
tion mit Fetenhits und gigantischen
Wasserspielgeräten geboten.  Ein Ac-
tion-Team organisiert eine Bademo-
denschau, für die Kleinsten gibt es den
„rollytoys-Spielparcours“. 

EINLADUNG
ZUR WAHL-INFO

IM RATSSAAL
Unmittelbar nach Schließung der
Wahllokale am kommenden Sonn-
tag um 18 Uhr startet im Ratssaal
des Rathauses eine öffentliche Wahl-
informationsveranstaltung. 
Dabei werden wir Sie über eine
Leinwand ständig über die aktuel-
len Zwischenergebnisse der OB-
Wahl nach Erfassung der Ergeb-
nisse der verschiedenen Singener
Wahlbezirke informieren.
Damit bieten wir Ihnen bis zur
Feststellung des Endergebnisses
der Wahl des Oberbürgermeis-
ters/der Oberbürgermeisterin der
Stadt Singen eine umfassende In-
formation über alle Daten und Fak-
ten rund um die Wahl. 
Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu
sein. 

Liebe Singenerinnen 
und Singener,

nachdem beim ersten Wahlgang am
10. Juli 2005 keiner der Bewerber die
erforderliche absolute Mehrheit der
gültigen Stimmen erzielen konnte,
wird am kommenden Sonntag, 24. Ju-
li, die Neuwahl des Ober-
bürgermeisters/der Ober-
bürgermeisterin unserer
Stadt durchgeführt. Die De-
mokratie bietet Ihnen da-
bei die Gelegenheit, durch
Ihre Stimmabgabe mitzu-
bestimmen, wer die Ge-
schicke unserer Stadt in
den kommenden acht Jah-
ren als Oberbürgermei-
ster/in maßgeblich mitbe-
stimmt. 

Die Demokratie lebt vom Mitmachen.
Nachdem die Wahlbeteiligung beim
ersten Wahlgang am 10. Juli 2005 mit
40,86 Prozent sehr enttäuschend war,
möchte ich Sie auffordern, am kom-
menden Sonntag von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch zu machen und aktiv
mit Ihrer Stimmabgabe mitzubestim-
men, wer das neue Oberhaupt unse-
rer Stadt wird. 

Werben Sie bitte auch bei Ihren Freun-

den und Bekannten für die Teilnahme
an der Wahl, damit eine höhere Wahl-
beteiligung erzielt werden kann und
damit auch der unermüdliche Einsatz
der verschiedenen Bewerber im Wahl-
kampf honoriert wird. 

Sollten Sie am Wahltag verhindert
sein, Ihr Wahllokal aufzu-
suchen, können Sie Ihre
Stimme auch durch Brief-
wahl abgeben. Briefwahl-
unterlagen erhalten Sie beim
Wahlamt im Rathaus, 3.
Obergeschoss, Zimmer 331,
noch bis Freitag, 22. Juli, 18
Uhr.

Im Namen der Stadt Singen
möchte ich allen ehrenamt-
lichen Wahlhelferinnen und

Wahlhelfern in den Wahllokalen und
im Rathaus für ihren persönlichen Ein-
satz ganz herzlich danken.

Am Wahltag selbst werden wir Sie im
Ratssaal des Rathauses ab 18 Uhr ak-
tuell über die Ergebnisse in Singen
bis zur Feststellung des Endergebnis-
ses informieren. Dazu lade ich Sie im
Namen der Stadt Singen herzlich ein. 

gez. Bernd Häusler
Amtsverweser

Wahlaufruf des Amtsverwesers 
der Stadt Singen zur Wahl
des Oberbürgermeisters/
der Oberbürgermeisterin

A achbad
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Eine prima Sache!
Da freuten sich
die Kinder: Amts-
verweser Bernd
Häusler (links),
GVV-Geschäfts-
führer Roland
Grundler (Mitte)
und Initiator
Wolfgang Hein
(rechts) konnten
die Fertigstellung
des lang ersehn-
ten Kinderspiel-
platzes im Neu-
baugebiet Remis-
hofer Zelgle
feiern. Die Buben
und Mädchen
testeten sogleich
die Spielgeräte.
Der Vorsitzende
der Elterninitia-
tive, Wolfgang
Hein, konnte
Amtsverweser
Häusler zudem
einen Scheck
über 650 Euro
überreichen. 

Kinderspielplatz Remishofer Zelgle:

Elterninitiative überreicht 650-Euro-Scheck

Der Amtliche Stimmzettel für den 2. Wahlgang am kommenden
Sonntag weist vier Bewerber auf.

Die zweite „b.free–After–School Party“
am 27. Juli im „Top 10“ in Singen ver-
spricht einen schwungvollen Einstieg in
die Sommerferien: Jess, Faiz, Fun Facto-
ry und DJ JAM@M – sie alle haben zuge-
sagt, um den Jugendlichen bei der alko-
hol- und rauchfreien Veranstaltung zum
Schulschluss richtig einzuheizen. Vor
der Party, die um 18 Uhr beginnt, wer-
den die Musikgruppen ab 15 Uhr auf
dem Heinrich-Weber Platz eine Auto-
grammstunde abhalten, zu der es be-
gleitend Getränke aus dem b.free-Saft-
laden sowie Infos zur Suchtprävention
gibt. 

Vor dem Hintergrund des deutlich zu-
nehmenden Alkoholkonsums durch
Kinder und Jugendliche gründeten die
Rotary Clubs Radolfzell-Hegau und Sin-

gen im März diesen Jahres das regiona-
le Aktionsbündnis „b.free“, das durch
umfangreiche Vernetzung eine nach-
haltige Suchtprävention zum Ziel hat.

In Zusammenarbeit mit verschiedenen
Partnern sollen gemeinsam Handlungs-
strategien zum Umgang mit dem Trink-
verhalten Jugendlicher entwickelt wer-
den.

Dem b.free-Projekt, das finanziell durch
die beiden Rotaryclubs und ein breit
gefächertes Sponsoring unterstützt
wird, haben sich die Suchtberatungs-
stellen des BLV Radolfzell und der AGJ
Konstanz/Singen, die Jugendagentur
und das Gesundheitsamt des Landkrei-
ses Konstanz sowie die Polizeidirektion
Konstanz angeschlossen. 

Den Aktiven geht es vor allem darum,
weniger mit dem erhobenen Zeigefin-
ger als durch Auseinandersetzung mit
dem Thema „Jugendliche und Sucht“
Veränderungen herbei zu führen. Aktio-
nen wie „Schon 16?“, mobile Saftläden
(beispielsweise bei Stadt- und Vereins-
festen) sowie attraktive Veranstaltun-
gen sollen das Bewusstsein von Ju-
gendlichen, Eltern und Multiplikatoren
schärfen und positives Verhalten för-
dern. 
b.free steht dabei für „frei sein“, frei
von Gruppen-, Konsum- und Werbe-
zwängen. Und einen Teil dieser Freiheit
können die Jugendlichen erleben, wenn
sie bei der „After-School-Party“ zu den
Hits der bekannten Interpreten tanzen
und den Ferienanfang – ohne Alkohol
und Zigaretten – feiern. 

b.free organisiert „After–School–Party 2“ im „Top 10“ 

Ferienbeginn: Feiern und Tanzen
ohne Alkohol und Zigaretten

Veranstaltungen 20. bis 26. Juli 

Singen regional
Donnerstag, 21. Juli, 20 Uhr: Filmvor-
führung Ausgrabungen der 3500 Jah-
re alten Bronzezeitgräber von Hilzin-
gen von Dokumentarfilmer Karl Dei-
ninger im Dietrichsaal Hilzingen (Ein-
tritt frei). 

Freitag, 22. Juli,
18 Uhr: Führung „Auf der Domä-

ne“, Besichtigung der Schäferei, der
Festungsruine Hohentwiel und Wan-
derung zu den Weideflächen mit
Schäfer Dr. Hubertus Both. Anmel-
dung: Hohentwiel Domäne, Telefon
07731/181406, Eintritt: 4 Euro (inkl.
Most), Kinder bis zehn Jahre frei. 

Freitag, 22. Juli, 20 Uhr: Vortrag „Got-
tes Krieger an der Front – Die Ritter
des Johanniter-Ordens in der Ägäis
und in Malta“ von Dr. Michael Losse
im Vortragssaal Vhs Konstanz, Ein-
tritt: 5 Euro (Mitglieder HGV 3 Euro). 

Für Kinder und Jugendliche

AWO: Nach Spanien
oder in den

Schwarzwald
Ideale Schnupperferien für die Jüng-
sten von 7 bis 14 Jahren bietet die Kin-
derfreizeit in Rickenbach im Schwarz-
wald (20. bis 27. August). In zwei Al-
tersgruppen werden die Kinder Aben-
teuerliches und Unerwartetes in der
Umgebung von Rüttehof (Rickenbach)
erleben. – Für 14- bis 17-Jährige gibt es
den Strandurlaub in Canet de Mar an
der Costa Dorada/Spanien vom 9. bis
22. August: Relaxen und aktiv sein. 
Anmeldung und Infos bei der Arbeiter-
wohlfahrt, Kreisverband Konstanz,
Heinrich-Weber-Platz 2 in Singen,
Telefon 07731/958081
(reisen@awo-konstanz.de/
www.reisen.awo-konstanz.de). 

Stadtverwaltung und Gemeinderäte ha-
ben sich auf das weitere Vorgehen in
Sachen „Hegau-Gymnasium“ geeinigt. 

Die Stadt hatte dem Ausschuss für Kul-
tur, Schule und Sport zuvor dargestellt,
dass ohne eine entsprechende Bezu-
schussung durch das Land der fünfzügi-
ge Ausbau des Hegau-Gymnasiums so-
wie die Umsetzung des Ganztagesbe-
triebs nicht realisiert werden können.

Nachdem sich das Land mit den kom-
munalen Spitzenverbänden über das
weitere Vorgehen bei den Ganztages-
schulen einigen will, sieht Amtsverwe-

ser Bernd Häusler gute Chancen, eine
Förderung für den Ganztagesbetrieb am
Hegau-Gymnasium zu erhalten. Dann
wäre es möglich, die Vierzügigkeit auf
der Grundlage des vorliegenden Archi-
tektenentwurfes umzusetzen.

Sollte auch im kommenden Jahr die Vor-
aussetzungen für die Einrichtung eines
Gymnasiums in Engen nicht vorliegen,
könnte in einem zuschussunschäd-
lichen Nachtragsbaugesuch die Fünfzü-
gigkeit im Frühjahr noch realisiert wer-
den. Die Stadt will hierzu eine verbindli-
che Zusage vom Oberschulamt und vom
Regierungspräsidium erwirken.

Die Verwaltung wurde daher beauf-
tragt, unverzüglich einen Zuschussan-
trag für die Einführung der Ganztages-
schule sowie der Fünfzügigkeit beim
Regierungspräsidium einzureichen.

Seitens der Ausschussmitglieder wurde
diese Vorgehensweise begrüßt, bekun-
de sie doch eindeutig die Überzeugung
von der Notwendigkeit der Fünfzügig-
keit für das Hegau-Gymnasium. Damit
werde der Druck auf die zuständigen
Behörden aufrechterhalten, ohne Zeit-
verzögerungen bei der schnellen Um-
setzung der geplanten Maßnahmen in
Kauf nehmen zu müssen.

Singener Hegau-Gymnasium:
Stadt macht Druck

Mit ihrem Projekt „Die städtischen Kin-
dertageseinrichtungen starten durch –
wer läuft mit?“ haben die Kindertages-
einrichtungen der Stadt Singen ein
Preisgeld in Höhe von 500 Euro ge-
wonnen. 

Im Herbst 2004 lud der Landessport-
verband Baden-Württemberg zu einer
Teilnahme an dem Wettbewerb „Bewe-
gungsfreundlicher Kindergarten“ ein,
für den sich alle Kindertageseinrich-
tungen im Land bewerben konnten. 

Bewegung und Gesundheitsförderung
sind neben weiteren Bildungsthemen
wie Sprache, Naturwissenschaft, Krea-
tivität usw. ein ganz zentraler Schwer-
punkt für alle Kindergärten. Dieser Be-

reich wird auch im Bildungs- und
Orientierungsplan für alle Kinderta-
geseinrichtungen in Baden-Württem-
berg ausdrücklich erwähnt. Die Leite-
rinnen der zehn städtischen Kinderta-
geseinrichtungen beschlossen des-
halb spontan, sich am Wettbewerb des
Landessportbundes zu beteiligen. 

Ziel des Projektes war die Teilnahme
am Bambini-Lauf im Rahmen des
„Internationalen Hegau-Halbmara-
thons“, der im Juni in Singen stattfand.
Rund 150 Buben und Mädchen aus al-
len städtischen Kindertageseinrich-
tungen machten spontan mit.

Seit Januar hatten die Kinder mit ihren
ErzieherInnen regelmäßig trainiert. Im

Mai gab es dann einen Sporttag im
Münchried-Stadion, bei dem die Bu-
ben und Mädchen ihre Fähigkeiten im
Laufen, Springen und Werfen erproben
konnten. Höhepunkt war natürlich der
Bambini-Lauf selbst.

Trotz des großen Gedränges beim
Start erlebten die Kinder den Lauf als
besondere Herausforderung und wa-
ren sehr stolz, das Ziel erreicht zu ha-
ben. Viele Kinder wollen im nächsten
Jahr wieder mitlaufen. Und die Erzie-
herInnen planen bereits einen erneu-
ten gemeinsamen Sporttag. 

Das gewonnene Preisgeld werden die
ErzieherInnen für Anschaffungen zur
Bewegungsförderung ausgeben.

Preisgeld in Höhe von 500 Euro
für städtische Kindertageseinrichtungen

Die von den Singenern schon sehr gut
besuchte Wanderausstellung „Pflege-
kunst“ wird in den kommenden drei
Wochen durch weitere Begleit- und In-
formationsveranstaltungen ergänzt, die
von verschiedenen sozialen Einrichtun-
gen und der Stadt Singen organisiert
werden.

In der zweiten Ausstellungswoche vom
25. Juli bis zum 31. Juli finden im Foyer
vor dem Sitzungssaal Nord im Rathaus
der Stadt Singen mehrere Veranstaltun-
gen statt. Den Anfang macht am
Dienstag, 26. Juli (zwischen 14 und 17
Uhr), das begehbare Klassenzimmer
der Krankenpflegeschule der Hegau-
Bodensee-Hochrhein-Kliniken Singen.
Pflegekräfte und Pflegende der Region
sind am Mittwoch, 27. Juli, 14 bis 16.30
Uhr, bei anschließendem Kaffee und
Kuchen zum Besuch der Ausstellung
eingeladen.

Am gleichen Tag findet um 17 Uhr ein
Vortrag mit verschiedenen Referenten
zum Thema „Bürgerschaftliches Enga-
gement für Lebensqualität im Alter“
statt. „Neue Wohnformen für Seniorin-
nen und Senioren“, so lautet der Titel
des Vortrags, den Ina Klietz am Freitag,
29. Juli, 20 Uhr, halten wird.

Annett Kuhr stellt am Dienstag, 2. Au-
gust, um 19 Uhr auf tragische, biswei-
len auch komische Art und Weise die
Lieder und Texte verschiedener Autorin-
nen/Autoren rund um das Thema „Tod“
vor.

Den Abschluss bildet am Mittwoch, 3.
August, 19 Uhr, ein Vortrag von Hans-
Peter Winter und Ina Klietz, bei wel-
chem der Fokus auf den Pflegeheimen
liegen wird. Dies geschieht unter Zuhil-
fenahme des Modellprojekts „Hegau
Seniorenfamilie“.

„Pflegekunst“-Ausstellung:
Besucher begeistert

Veranstaltungstermine
auf einen Blick

Vorverkäufe bei Tourist-Info
August-Ruf Straße 13
Marktpassage 1. OG

Donnerstag, 21. Juli, 19.30 Uhr: „Silber-
mond“, Festungsruine Hohentwiel
Mittwoch, 3. August, 20 Uhr. „Los  Ma-
riachis“, Kulturzentrum Gems, Mühlen-
straße 13
Samstag, 13. August, 20 Uhr: „Ukranian
Brass Band“,  Kulturzentrum Gems,
Mühlenstraße 13

Die Karten für das abgesagte Kon-
zert der gipsy kings müssen bei der
Vorverkaufsstelle zurückgegeben
werden, bei der sie gekauft wurden.
Karten, die über das Internet be-
stellt sind, müssen bei KoKo direkt
zurückgegeben werden. 

Weiterhin erhältlich: Jahreskarten für die
Insel Mainau und die Bodensee-Erleb-
niskarte für drei, sieben oder 14 Tage. 

Exklusivangebot:
Mit dem Schiff zu den Bregenzer Fest-
spielen 2005 – „Der Troubadour“. Ab-
fahrt am Donnerstag, 28. Juli, ab Kon-
stanz (Menü, Eintrittskarten und Mit-
ternachtssuppe inklusive).

Musizieren an der Jugendmusikschule
Singen macht Spaß. Die JMS bietet ein
breit gefächertes Unterrichtsangebot
für jede Altersgruppe. Es sind noch
Plätze frei. 
Ab Oktober geht es wieder mit neuen
Kursen los. Im Elementarunterricht wird
für alle Altersgruppen der passende
Unterricht angeboten:
• Musikgarten für die Kleinsten ab 18
Monate 
• Musikalische Früherziehung für Kin-
der ab vier Jahre 
• Grundkurs für Kinder ab sechs Jahre
(Erst- und Zweitklässler) 
Unter der Voraussetzung, dass aus den
Stadtteilen ausreichend Kinder ange-
meldet werden, können auch dort Kur-
se stattfinden. Man nimmt übrigens
ebenso  Anmeldungen im Instrumental-
und Vokalbereich entgegengen. 
Infos und Anmeldung über das Sekreta-
riat, Telefon 07731/983642 (Öffnungs-
zeiten: Montag bis Donnerstag, 10 bis
12 Uhr, 13 bis 17 Uhr, Freitag 10 bis 14
Uhr). Siehe auch www.jugendmusik-
schule-singen.de. 

Jugendmusikschule: Neue Kurse ab 1. Oktober

Auch die Kleinsten haben schon viel Spaß daran, ihr musikalisches
Können bei Aufführungen zu präsentieren. 

Letztmals am 3. August

SINGEN KOMMUNAL:
Sommerpause 

Die letzte Ausgabe von SINGEN
KOMMUNAL für dieses Halbjahr er-
scheint am Mittwoch, 3. August.
Sommerpause ist vom 10. bis 31.
August, die erste Ausgabe erfolgt
am 7. September. 

NABU-Führung auf
dem Hohentwiel 

Das NABU-Naturschutzzentrum Mett-
nau lädt zu einer Führung auf dem Hof-
gut Hohentwiel am Freitag, 22. Juli, von
18 bis 20 Uhr ein. Hier erfährt man, wie
die Schafhaltung zur Pflege des Natur-
schutzgebiets beiträgt, außerdem steht
eine Besichtigung des Hofguts, der be-
wirtschafteten Flächen des Natur-
schutzgebiets und der Weideflächen
auf dem Programm. Abgerundet wird
die Führung durch ein zünftiges Vesper.
Treffpunkt: Domäne Hofgut Hohen-
twiel, Anmeldung: Telefonnummer 07731/
181406 (Kosten: 4 Euro).

Die Frauen-Akademie Konstanz bietet
zwei Seminare für weibliche Fach- und
Führungskräfte an: 
• 25. bis 27. August 2005: Seminar
„Management-Planspiel – Strategisch
denken, unternehmerisch handeln,
kompetent führen“. Das Seminar wird
von zwei erfahrenen Trainerinnen
durchgeführt, Dr. Hanna Fearns und Dr.
Martina Schott, und befasst sich mit
Führungs- und Managementkompeten-
zen und den Potenzialen, die für die
Karriereplanung sowie für das Erreichen
von Unternehmenszielen notwendig sind.
• „Strategie und Handwerkszeug“ für
Fach- und Führungskompetenzen
spricht weibliche Führungskräfte, Selb-
ständige und Angestellte an, insbeson-

dere aus kleinen und mittelständischen
Unternehmen sowie Unternehmerfrau-
en des Handwerks. Geboten wird eine
Vertiefung in die Themen Personalent-
wicklung, Organisationsentwicklung
und Entwicklung von Kompetenzen so-
wie von strategischen Unternehmens-
zielen. Die Trainerin, Claudia Martin, ist
Dozentin für Managementtechniken.
Die fünf Seminareinheiten werden von
September 2005 bis März 2006 durch-
geführt. 
Beide Seminare finden in der Frauen-
Akademie Konstanz (in der Gewerbe-
Akademie), Opelstraße 6, 78467 Kon-
stanz, statt. 
Seminarbeschreibung: Telefon 07531/
587-249, oder unter info@frauen-ga.de. 

Frauen-Akademie Konstanz: Seminare

Arbeitsuche statt Urlaub
Arbeitslose müssen Urlaubsreisen von
der Agentur für Arbeit vorher rechtzei-
tig genehmigen lassen. Eine Genehmi-
gung ist nur möglich, wenn dadurch die
Chancen auf einen Arbeitsplatz nicht
beeinträchtigt bzw. eine mögliche An-
bahnung nicht wesentlich verzögert
wird. 

Wohngift-Telefon:
0800/7293600 

Die kostenfreie Wohngift-Telefonnum-
mer in Baden-Württemberg hat sich ge-
ändert: Die Schadstoff-Experten des
Instituts für angewandte Umweltfor-
schung können nun unter
0800/7293600 erreicht werden.

Stadtseniorenrat
Der Stadtseniorenrat hat eine Sprech-
stunde für das Anliegen der Senioren
eingeführt: Jeweils am ersten Dienstag
des Monats von 10 bis 11.30 Uhr im Sin-
gener Rathaus (Zimmer 201).
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des Gemeinderates
am Dienstag, 26. Juli 2005, 

14.30 Uhr, im Rathaus, 
Hohgarten 2, Ratssaal

Tagesordnung

1. Bekanntgabe der in den nichtöffent-
lichen Sitzungen der Gremien gefas-
sten Beschlüsse

2. Beschlussfassung über die Festset-
zung des kalkulatorischen Zinssatzes

3. Beschlussfassung zum Bau einer
Stadthalle mit Tiefgarage
– Zustimmung zur Kostenfortschrei-
bung 
– Zustimmung zum Generalunter-
nehmervertrag

4. Beschlussfassung über die Rück-
nahme der Kündigung der Mitglied-
schaft beim Tourismusverband Boden-
see-Oberschwaben
– Situationsbericht Internationale Bo-
densee Touristik GmbH (IBT)

5. Beschlussfassung über die Erweite-
rung Hegau-Gymnasium 
– Ausbauvarianten

6. Beschlussfassung zum Sanierungs-
gebiet „Altes Singener Dorf“
– Satzung zur Aufhebung des Sanie-
rungsgebiets gemäß § 162 BauGB

7. Beschlussfassung zum Sanierungs-
gebiet „Industriestraße“

– Satzung zur Aufhebung des Sanie-
rungsgebiets gemäß § 162 BauGB

8. Beschlussfassung über Bebauungs-
plan/Örtliche Bauvorschriften „Unter
den Tannen II – Teilbereiche A2 und B“
(Aufhebung des Bebauungsplanes
„Unter den Tannen“ vom 10. April 1970
sowie der Änderung vom 18. Februar
1982 in einem Teilbereich)
– Beschluss über den geänderten Gel-
tungsbereich 
– Beschluss über den Entwurf des Be-
bauungsplanes 
– Beschluss über den Entwurf der Ört-
lichen Bauvorschriften 
– Beschluss über die öffentliche Ausle-
gung gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch

9. Beschlussfassung über Bebauungs-
plan/Örtliche Bauvorschriften „Hoh-
garten“
– Entwurfsbeschluss des Bebauungs-
planes/der Örtlichen Bauvorschriften
„Hohgarten“
– Entscheidung über die vorgebrach-
ten Anregungen
– Satzungsbeschluss über den Bebau-
ungsplan „Hohgarten“ gemäß § 10 (1)
BauGB
– Satzungsbeschluss über die Ört-
lichen Bauvorschriften „Hohgarten“
gemäß § 74 LBO

10. Beschlussfassung zum Bebauungs-
plan/Örtliche Bauvorschriften „Kapel-
lenäcker“, Stadtteil Beuren an der
Aach (Aufhebung der Bebauungspläne
„Haasenäcker und Ortsetter“, „Haase-

näcker II“, des Bebauungsplanes/der
Örtlichen Bauvorschriften „1. Ände-
rung Haasenäcker II“ und der Stell-
platzsatzung „Haasenäcker“ in Teilbe-
reichen)
– Beschluss über den geänderten Gel-
tungsbereich
– Beschluss über den Entwurf des Be-
bauungsplanes und der Örtlichen Bau-
vorschriften
– Beschluss zur öffentlichen Ausle-
gung

11. Beschlussfassung über die Stel-
lungnahme zum Flächennutzungsplan
und zum Landschaftsplan der Gemein-
de Hilzingen
– Beteiligung der Träger öffentlicher
Belange und der Nachbargemeinden
(Öffentliche Auslegung) gemäß § 3 (2)
und 4 (1) BauGB

12. Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan „5. Änderung Weidenseil“
– Zustimmung zum Entwurf 
– Zustimmung zum geänderten Gel-
tungsbereich 
– Beschluss zur Offenlage

13. Beschlussfassung über diverse Be-
bauungspläne mit großflächigem Ein-
zelhandel 
– Zustimmung zu den Entwürfen
– Zustimmung zu den Abwägungsvor-
schlägen
– Beschluss zur Offenlage

14. Beschlussfassung über den Ab-
schluss von Zusatzvereinbarungen mit
der GVVmbH

15. Beschlussfassung über die Be-
darfsplanung für die Kindertagesein-
richtungen in Singen im Jahr 2006

16. Bericht über den Sanierungsbedarf
der Kindertagesstätten
– Anfrage der CDU-Fraktion vom 8.
März 2005

17. Beschlussfassung über die Einrich-
tung einer vierten Gruppe im städti-

schen Kindergarten Überlingen am
Ried

18. Beschlussfassung über den Stand-
ort einer neuen Kindertageseinrich-
tung in der Singener Nordstadt

19. Beschlussfassung über den Ab-
schluss einer Vereinbarung mit dem
Träger des Waldorfkindergartens über
die Zahlung von Betriebskostenzu-
schüssen

20. Beschlussfassung über die Förde-
rung der Sanierung des Gebäudes Kin-
dergarten St. Martin 

21. Beschlussfassung über die Neu-
festsetzung der Elternbeiträge für die
städtischen Kindertageseinrichtungen

22. Zwischenbericht des Fördervereins
Teestube e.V. zur Streetwork

23. Beschlussfassung über die Verga-
be der Erschließungsarbeiten für das
Baugebiet Etzenfurth

24. Weitere dringende Vergaben

25. Mitteilungen

25.1 Information zur deutschland tour

25.2 Jahresbericht 2004 des Bürger-
zentrums

25.3 Parkraumbewirtschaftung in Sin-
gen 
– Kostenloses Kurzzeitparken

26 Anfragen und Anregungen

27. Beschlussfassung über die Erneue-
rung der Forsteinrichtung 2005 bis
2014
– 10-jähriger Betriebsplan

Alle Interessierten sind herzlich zu die-
ser Sitzung eingeladen. Änderungen
bitte dem Aushang im Rathaus entneh-
men. 

Wahllokal
im Rathaus 

Das Wahllokal für die Oberbürgermei-
sterwahl am Sonntag, 24. Juli, befindet
sich im Feuerwehrschulungsraum (EG)
des Rathauses. Gewählt werden kann
von 8 bis 18 Uhr (Wahlbenachrichti-
gungskarte oder ersatzweise Personal-
ausweis oder Reisepass mitbringen).

Wortgottesdienstfeier
der Pfarrgemeinde 

Sonntag, 24. Juli, 10.15 Uhr: Wortgot-
tesfeier in der St.-Bartholomäus-Kirche.

Vereinsmeister 
der Jugend

Bei den Jugend-Vereinsmeisterschaften
mit insgesamt 43 Teilnehmern in fünf
Klassen dominierte bei den Schülern
Nils Olma, der sowohl bei den Schülern
C (Finalspiel gegen Dominik Rehm),
Schülern B (Finalspiel gegen Jonas Die-
trich) und Schülern A (Finalspiel gegen
Tobias Dietrich) den Titel mit nach Hau-
se nahm.

Da sich die jeweiligen zwei Erstplatzier-
ten der einzelnen Klassen für die näch-
ste Altersgruppe qualifizierten, bestritt
Nils in vier Klassen 22 Spiele. Bei den
Schülerinnen, die mit insgesamt neun
Teilnehmerinnen in einer Klasse starte-
ten, gewann Meike Geigges, die im ge-
samten Turnier nur einen Satz abgeben
musste, vor Stefanie Baki. Hart um-
kämpft, mit hochklassigen Spielen,
wurde auch der Jungen-Vereinsmeister
ausgespielt.

Im Endspiel standen sich die beiden Fa-
voriten Jan Kleiner und Dirk Höliner
gegenüber und boten Tischtennis vom
Feinsten. Jan Kleiner hatte dabei die Na-
se knapp vorn und entschied das Spiel
mit 3:2 für sich. Erst nach mehr als ins-
gesamt zehn Stunden standen die Ver-
einsmeister aller Altersklassen fest. 

Problemmüll
Freitag, 22. Juli, 10.15 bis 12.15 Uhr: Pro-
blemmüllsammlung auf dem Festplatz.

1. Bohlinger Weinfest 
Die Trubehüeter Zunft veranstaltet am
Samstag, 23. Juli, ab 17 Uhr ihr 1. Boh-
linger Weinfest mit Original „Bohlinger
Galgenberg Wein“ auf dem Rathaus-
platz (vor dem Runden Turm). Für musi-
kalische Unterhaltung sorgen ab 19 Uhr
die „Nellenburg-Musikanten“ und für
kulinarische Köstlichkeiten ist die Zunft
zuständig. Die Trubehüeter Zunft freut
sich auf einen geselligen Abend. Für
eventuelle Lärmbelästigungen bittet
man die Einwohner und ganz be-
sonders die direkten Anlieger um Ver-
ständnis. 

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rats findet am Donnerstag, 21. Juli,
19.30 Uhr, im Sitzungssaal des Rathau-
ses statt. Die Tagesordnung ist an der
Anschlagtafel ausgehängt. 

Vortrag über Erziehung
Die Frauengemeinschaft lädt alle Inter-
essierten herzlich zum Vortrag „Erzie-
hung – Ein Kinderspiel?“ am Mittwoch,
20. Juli, 20 Uhr, in die Unterkirche ein. 

Vereinsmeisterschaften
Die diesjährigen Vereinsmeisterschaf-
ten des TV Friedingen im Geräteturnen
und Leichtathletik finden am 22. und
23. Juli statt. Freitag, 22. Juli: Gerätetur-
nen (Einturnen ab 16.30 Uhr, Wettkampf
ab 17.30 Uhr, anschließend Siegereh-
rung). Samstag, 23. Juli: Leichtathletik
(Kinder und Jugendliche: 12.30 Uhr, Er-
wachsene und Jedermannwettkampf:
14.30 Uhr, Zwergenwettkampf: 15 Uhr).

Sportnacht
Der Turnverein veranstaltet am 23. Juli
eine Sportnacht in der Schlossberghal-
le. 22 Mannschaften aus verschiedenen
Friedinger Ortsvereinen und befreunde-
ten Gastvereinen werden in unter-
schiedlichen Disziplinen mit viel Spaß
und Gaudi gegeneinander antreten und
ihre Stärken beweisen. Beginn der
Wettkämpfe: 19 Uhr. Neben den Wett-
kämpfen erwartet die Teilnehmer ein
Rahmenprogramm mit der Partyband
„Lemongras“. Zuschauer und Fans sind
herzlich eingeladen. 

SV Hausen 
Die Vorbereitung der Aktiven auf die
neue Saison hat begonnen und die er-
sten Testspiele stehen an: 
Mittwoch, 20. Juli, 19 Uhr, gegen Wel-
schingen/Binningen; 
Dienstag, 26. Juli, 19 Uhr, gegen SV
Mühlhausen (in Ehingen). 

OB-Stichwahl
Am Sonntag, 24. Juli, findet der zweite
und entscheidende Wahlgang der Sin-
gener OB-Wahl statt. Das Wahllokal ist
im Rathaus und hat von 8 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Auch Briefwahl ist noch möglich
(Unterlagen sind direkt im Singener
Rathaus zu beantragen).

Ortschaftsrat tagt
Der Ortschaftsrat trifft sich zu einer öf-
fentlichen Sitzung am Mittwoch, 27. Ju-
li, 19.30 Uhr, im Sitzungszimmer des
Rathauses. Die Tagesordnung hängt in
den Bekanntmachungskästen aus. 

Stadtteilbücherei 
Die Bücherei ist während der Schulfe-
rien vom 3. August bis 7. September ge-
schlossen. Letzte Möglichkeit, sich mit
Lesematerial einzudecken, besteht am
Mittwoch, 27. Juli, 18.30 bis 19.30 Uhr. 

Feuerwehrtermine
Die Aktiven halten ihre letzte Probe vor
der Sommerpause am Montag, 25. Juli,
19.30 Uhr, ab. 

Die Jugendwehr geht vom 27. bis 31. Ju-
li auf ein Zeltlager nach Steißlingen
(Aufbau: 26. Juli, ab 17 Uhr). 

deutschland tour 
Ein Radsportwochenende der besonde-
ren Art steht dem Hegau am 20. und 21.
August bevor, wenn die deutschland
tour auch hier Station macht. Am
Samstag, 20. August, kommen die Rad-
fahrer auch durch Hausen, wobei es zu
erheblichen Verkehrseinschränkungen
kommen wird (Näheres dazu in dieser
und den nächsten Ausgaben von SIN-
GEN KOMMUNAL). 

Ortsvorsteherin:
geänderte Sprechstunden 

Am Dienstag, 26. Juli, finden die
Sprechstunden von Ortsvorsteherin Eri-
ka Güss wegen der am Nachmittag
stattfindenden Gemeinderatssitzung
bereits am Vormittag von 10 bis 12 Uhr
statt. Die Nachmittagssprechstunden
entfallen. 

OB-Wahl 
Das Wahllokal zur Oberbürgermeister-
wahl am Sonntag, 24. Juli, befindet sich

im Klassenzimmer (Erdgeschoss) des
Rathauses. Gewählt werden kann von 8
bis 18 Uhr (Wahlbenachrichtigungskar-
te oder ersatzweise Personalausweis
oder Reisepass mitbringen). 

Umbau Kindergarten 
Der Umbau der Außenanlage des Kin-
dergartens (Schlatter Dorfstraße 33) ist
größtenteils beendet. Das Einwei-
hungsfest für den neuen Außenbereich
des Kindergartens findet am Sonntag,
24. Juli, von 11 bis 17 Uhr statt. Es gibt
u.a. Wasserspiele, ein Kreativangebot,
Führungen durch den Außenbereich
und Bewirtung. Die Kinder dürfen auf
dem gesamten Gelände spielen. Bei
schlechter Witterung findet das Fest in
der Hohenkrähenhalle statt. Alle, die
Interesse haben und mitfeiern möch-
ten, sind herzlich eingeladen. 

Nordic Walking 
Der Radsportverein Schlatt bietet Nord-
ic Walking Kurse in den Sommerschul-
ferien an: 
– 1. August bis 5. September, sechs
Montage (jeweils 18.30 Uhr). Der Kurs
bietet optimales Training für die Fett-
verbrennung, Verbesserung der Geh-
technik und verschiedene Kräftigungs-
übungen. Jedesmal werden verschiede-
ne Stecken abgelaufen, mitunter die
Nordic Walking Parks. Kosten für alle
sechs Kurse: 40 Euro (Kurstage können
auch einzeln gebucht werden: 8 Euro). 
– Einsteigerkurse gibt es ab Donners-
tag, 4. August, 18.30 bis 20 Uhr, und
vormittags nach Absprache. Der Kurs
kostet 20 Euro und findet an zwei Tagen
(Dauer je 90 Minuten) statt. Er beinhal-
tet das Erlernen der richtigen Gehtech-
nik. Weitere Infos und Anmeldung bei
Angelika Oexle, Telefon 949840. 

Waldfest 
Der Schalmeien-Club lädt herzlich zum
traditionellen Waldfest am 23. und 24.
Juli auf dem Festplatz (neben Sport-
platz) ein. Ab 20 Uhr spielt Alleinunter-

halter „Alex“. Für kulinarische Vielfalt
ist gesorgt. Sonntag, ab 11 Uhr: Früh-
schoppen mit „Alex“; nachmittags ge-
ben sich verschiedene Schalmeienka-
pellen ein musikalisches Stelldichein.
Den Abschluss des Waldfestes gestal-
tet ab 18.30 Uhr der MV Überlingen. 

Frauengemeinschaft 
Die Frauengemeinschaft lädt zum Ab-
schluss-Grillfest am heutigen Mitt-
woch, 20. Juli, 18.30 Uhr, am Franzis-
kusheim ein (Grillgut bitte mitbringen,
Getränke und Salate vorhanden). 

Sportplätze
Wie jedes Jahr werden die beiden Wald-
sportplätze während der Fußball-Som-
merpause hergerichtet. Zur Zeit ist der
neue Sportplatz ausser Betrieb; der al-
te Waldsportplatz bleibt für den Spiel-
und Trainingsbereich vom 25. Juli bis 1.
September gesperrt. 

Aufgrund des Schulfestes der Grund-
schule kann am Donnerstag, 21. Juli,
kein Übungsbetrieb in der Riedblickhal-
le durchgeführt werden. Die betroffe-
nen Gruppenmitglieder sollten sich mit
ihren Übungsleitern abzusprechen. 

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rats findet am Donnerstag, 21. Juli,
19.30 Uhr, im Sitzungszimmer des Rat-
haus statt. Tagesordnungspunkte hän-
gen am Rathaus aus. 

Überlingen
am Ried

Verwaltungsstelle Telefon 22539 
Überlingen am Ried Fax 791773
E-mail: singen-ueberlingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 14 bis 17 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 10 bis 11.45 Uhr
Stadtteilbücherei
Donnerstag 16 bis 19 Uhr

Schlatt unter
Krähen

Verwaltungsstelle Telefon 42615
Schlatt unter Krähen Fax 791700
E-Mail: singen-schlatt@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8.30 bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch 13.30 bis 17 Uhr
Donnerstag 13.30 bis 18 Uhr
Die ersten zwei Freitage im
Monat 13.30 bis 16 Uhr
Sprechzeiten der Ortsvorsteherin
Dienstag 15 bis 18 Uhr
Freitag 17 bis 18 Uhr

Hausen an
der Aach

Verwaltungsstelle Telefon 42851
Hausen an der Aach Fax 789436
E-mail: singen-hausen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Dienstag

7.30 - 12 Uhr /13.30 - 16.30 Uhr
Sprechzeiten Ortsvorsteher
Dienstag 15.30 bis 17 Uhr
Stadtteilbücherei
Mittwoch 18.30 bis 19.30 Uhr

Friedingen

Verwaltungsstelle Telefon 45393 
Friedingen Fax 791775
E-mail: singen-friedingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 14 bis 16.30 Uhr
Dienstag 7.30 bis 12.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14 bis 17 Uhr
Freitag 7.30 bis 12 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Dienstag 10 bis 12 Uhr
Donnerstag 17 bis 19 Uhr
Stadtteilbücherei
Dienstag 17 bis 19 Uhr

Bohlingen

Verwaltungsstelle Telefon 22160
Bohlingen Fax 52068
E-mail: singen-bohlingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 7.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag 14 bis 16 Uhr
Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr/14 - 18 Uhr
Donnerstag 7.30 bis 12.30 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 8 bis 10 Uhr
und nach Vereinbarung

Beuren an
der Aach

Verwaltungsstelle Telefon 45640 
Beuren an der Aach Fax 791771
E-Mail:
Verwaltung@BeurenanderAach.de
www.beurenanderaach.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 14 bis 17 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 12 Uhr
Erster und zweiter Freitag
im Monat 8.30 bis 12 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr
Freitag 20 bis 21 Uhr

Wichtiger Hinweis
Bankverbindungen der 

Stadtkasse Singen (Hohentwiel)
Zahlungen an die Stadtkasse Sin-
gen (Hohentwiel) bitten wir aus-
schließlich auf eines der folgenden
Bankkonten zu leisten:

Sparkasse Singen-Radolfzell
Kontonummer 3061512

Bankleitzahl 692 500 35
Postbank Karlsruhe

Kontonummer 5349750
Bankleitzahl 660 100 75

Das Konto bei der Volksbank Sin-
gen-Engen eG besteht nicht mehr.

Amtliches
Öffentliche

Sitzung
� In welches Wahllokal Sie gehen
müssen, können Sie der Wahlbenach-
richtigungskarte entnehmen, die Sie
bereits vor einigen Wochen erhalten
haben.
Nur in dem dort aufgeführten Wahllo-
kal (gleiches Wahllokal wie bei der
Wahl am 10. Juli) können Sie Ihr Wahl-
recht ausüben 

� Die Wahllokale sind am 24. Juli
2005 von 8 bis 18 Uhr geöffnet

� Sie bringen Ihre Wahlbenachrichti-
gungskarte und Ihren Ausweis/Reise-
pass mit. Falls Ihre Wahlbenachrichti-
gungskarte nicht greifbar ist, genügt

auch der Ausweis/Reisepass

� Sie legen Ihre Wahlbenachrichti-
gung oder Ihren Ausweis/Reisepass
vor und erhalten einen Stimmzettel
und einen (grauen) Wahlumschlag

� Sie gehen in eine Wahlkabine,
kennzeichnen den Stimmzettel (jeder
Wähler/jede Wählerin hat eine Stim-
me) und packen den Stimmzettel in
den Wahlumschlag

� Sie gehen dann zur Wahlurne, le-
gen Ihre Wahlbenachrichtigung oder
Ihren Ausweis/Reisepass vor und wer-
fen den Wahlumschlag in die Wahlurne 

Oberbürgermeisterwahl –
So wählen Sie im Wahllokal

am 24. Juli 

Jugendamt künftig im DAS 3 
Das Jugendamt des Landkreises mit 18
Mitarbeitern ist ab sofort im DAS 3,
Wehrdstraße 7, zu finden.  Landrat
Frank Hämmerle verweist auf den
Dienstleistungscharakter des Jugend-
amtes, der sehr gut ins Dienstleistungs-
areal passe. Außerdem hebt er die gute
Anbindung an den öffentlichen Nahver-
kehr hervor.

Die bisherigen Räumlichkeiten im Rat-
haus werden künftig vom Job-Center ge-
nutzt, dessen Mitarbeiter bislang auf
verschiedenen Standorten verteilt wa-

ren und nun im Singener Rathaus zu-
sammenführt werden. 
Amtsverweser Bernd Häusler begrüßt,
dass damit das im Zuge der Rückdele-
gation des Sozial- und Jugendamtes ge-
gebene Versprechen des Landkreises,
in Singen eine Außenstelle für den He-
gau einzurichten, zumindest im Bereich
des Jugendamtes nun umgesetzt sei. 
Die Stadt werde sich weiterhin im Dia-
log mit dem Landkreis bemühen, im Be-
reich der Jugendgerichtshilfe für Singen
eine optimalere Lösung zu finden, da
hierfür Bedarf bestünde.
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Die Abteilung „Sicherheit und Ord-
nung“ der Stadtverwaltung hat im Rah-
men der Kommunalen Kriminalpräven-
tion ein Hinweistelefon eingerichtet.
Hier können Bürgerinnen und Bürger
jeweils Mitteilungen hinterlassen,
wenn ihnen Dinge auffallen, die man im
Rathaus dringend wissen sollte. Unter
Telefon 85-655 nimmt die Stadt jeder-
zeit Hinweise, Anregungen und Be-

schwerden entgegen. Ein Sprachspei-
cher ermöglicht, dass die Bürger ihre
Meldungen unabhängig von den sonst
üblichen Sprech- und Dienstzeiten ma-
chen können. Für allgemeine Fragen an
die Stadt steht auch weiterhin die Ruf-
nummer 85-0 zur Verfügung.
Und: In dringenden Fällen ist die Polizei
unter 888-0 bzw. unter Notruf 110 er-
reichbar.

Mehr Sicherheit und Ordnung 
durch Bürgertipps

Die Stadt Singen weist darauf hin, dass
Hecken entlang von Gehwegen und
Straßen, die in den öffentlichen Raum
hineinragen, zurückgeschnitten werden

müssen. Das gleiche gilt auch, wenn
Verkehrszeichen, Straßennamensschil-
der oder Straßenleuchten zugewachsen
sind. Dies ist entsprechend dem Stra-

ßengesetz von Baden-Württemberg (§
28 Abs. 2) Aufgabe des Grundstücks-
eigentümers oder des Nutzungsberech-
tigten.
Die Stadt Singen bittet deshalb alle
Grundstückseigentümer beziehungs-
weise Nutzungsberechtigte, dafür Sor-

ge zu tragen, dass das Lichtraumprofil
im Straßen- und Gehwegraum freige-
schnitten wird.

Folgende Lichträume sind zu beachten:
• 4,50 Meter über der Fahrbahn und
• 2,25 Meter über Rad- und Gehwegen.

Rund um den Heckenschnitt



Singen (swb). 34 Jahre Dirigent-
schaft beim Männerchor Konkor-
dia Singen und 13 Jahre beim Frau-
enchor Singen wurden in einer sehr
persönlichen Feier zu Ehren von
Chordirektor Heinz Bucher ge-
würdigt. Gleichzeitig war dies
auch die offizielle Verabschiedung
jahrzehntelanger erfolgreicher
Tätigkeit als Chorleiter bei beiden
Singener Chören. Vom Frauenchor
Singen, 1992 auf seine Initiative hin
gegründet, wurde er zum Ehrendi-
rigenten ernannt.
Die beiden Vorsitzenden, Ute
Köhler-Ehrensperger und Bertold
Meier, konnten 120 Sängerinnen
und Sänger, Gäste, Ehrengäste und

Chordirektor Heinz Bucher be-
grüßen. Bertold Meier, Vorsitzen-
der der Konkordia, berichtete von

90 Konzerten im In- und Ausland,
auch mit anderen Chören, und
zum Schluss mit dem Frauenchor
bei nahezu 1500 Chorproben.
In seiner Laudatio erinnerte der
ehemalige Vorsitzende Gerhard

Bumiller an gemeinsame Konzerte
mit anderen Chören, Buchers Bo-
densee-Madrigal-Chor und zwei
USA-Reisen 1975 und 1978. Her-
ausragend und bestimmend für den
weiteren Werdegang in Buchers
Schaffen war die Aufführung der
»Schöpfung« 1985, erster Ansatz-
punkt, einmal einen Frauenchor zu
führen.
Weiterhin erinnerte Bumiller an
die Städtepartnerschaft Singen-
Celje. In einem so genannten
Heinz Bucher-Lied ließ der Män-
nerchor Konkordia noch einmal
sängerische Höhepunkte Revue
passieren.
Höhepunkt des Abends war die

Ernennung Heinz Buchers zum
Ehrendirigenten des Frauenchors
Singen. In ihrer Laudatio hob die
Vorsitzende Ute Köhler-Ehrens-
perger auf die Entwicklungsge-
schichte des Frauenchors ab, hier
auf die »Operngala« 1991 als Initi-
alzündung, die 1992 schließlich zur
Gründung eines eigenständigen
Chors geführt hat. 
Heinz Bucher bedankte sich für
vertrauensvolle Zusammenarbeit,
für den gelungenen Abend und
äußerte die Hoffnung, alle im Ok-
tober wiederzusehen bei der Auf-
führung von Verdis »Requiem«
mit dem Bodensee-Madrigal-Chor
in der Liebfrauenkirche Singen.

SINGEN AKTUELL
Die Chorlandschaft geprägt

Heinz Bucher dirigierte 34 Jahre lang Konkordia

Erstes Bohlinger 
Weinfest

Bohlingen (swb). Der Trubehüe-
ter und der Wein gehören zusam-
men, vor allem in Bohlingen.
Noch bis Mitte der 60er Jahre des
letzten Jahrhunderts wachte ein
von der Gemeinde Bohlingen be-
stellter »Trubehüeter« über die
Weinberge am Galgenberg und
hielt gefräßige Vögel von den ed-
len Trauben fern. 
Aus dieser Figur entstand 1959 die
Trubehüeter-Zunft Bohlingen.
Seither treibt der Trubehüeter nur
noch an der Fasnet allerlei Scha-
bernack.
Der Weinanbau am Galgenberg
geriet etwas in Vergessenheit, bis
der Landwirt Hans Rebholz aus
Liggeringen den Bohlinger Haus-
berg als ideales Weinanbaugebiet
wieder entdeckte und große
Flächen mit Reben bepflanzte. Im
Jahre 2003 war es dann soweit, die
erste Traubenlese bescherte einen
sagenhaften Spätburgunder mit
115 Grad Öchsle.
Leider reichte die Menge der letz-
ten beiden Jahre nicht für ein
Weinfest aus, doch nun ist es end-
lich soweit.
Am Samstag, den 23. Juli findet
auf dem Kirch- und Rathausplatz
am Runden Turm das 1. Bohlinger
Weinfest der Trubehüeter-Zunft
statt. Beginn ist um 17 Uhr. Neben
»Original Bohlinger« und anderen
Weinen verwöhnen die Trubehüe-
ter ihre Gäste mit kulinarischen
Spezialitäten. Für die richtige mu-
sikalische Stimmung sorgen ab 19
Uhr die »Nellenburg Musikan-
ten«.
Mit dem Weinfest soll in Zukunft
ein weiterer kultureller Höhe-
punkt im Jahresablauf in Bohlin-
gen geschaffen werden.

An den Ortseingängen Bohlingens wird bereits für das erte Weinfest
geworben. Im Bild Truebehüter-Präsident Reinhard Müller und
Säckelmeister Jürgen Sterk. swb-Bild: Susanne Sterk
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Gültig ab Do. 21.07.05
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten! 

*
u

n
ser alter Preis

Jetzt auch online-shopping!
“shop.thomas-philipps.de”

Auto-Sonnenschutz

60x130cm

Waschcreme

Deko-
Türvorhang
aus Kunststoff,
mit 20 Schnüren,
versch. Designs

5,-

Waterplay
Wasserabenteuer mit
System, 4 Kurven und
2 Abzweigungen

passend zu den Wasser-
straßensystemen,
versch. Ausführungen

Zeichen- und Mal-Set
• 100 Filzstifte
• 10 Buntstifte
• 6 Wakierstifte
• 1 Radiergummi
• 1 Bleistift HB
• 1 Anspitzer
• 1 Lineal12,98

2,48

-,99
passend für alle gängigen Windschutz-
scheiben-Typen, hält das Wageninnere an
heißen Tagen länger kühl, faltbar, silberfarben

90x200cm

mit extra feinen
Peeling-Substanzen

2,48
(100ml = 1,65)

gegen Hautun-
reinheiten

30Stück

Schäumende
Reinigungstücher

150ml

*

1,99

(100ml = 1,33)

je

Großer SSV bei Thomas Philipps!

5,98

2,99
*

120tlg.

7,45

Nudeln

je

Hartweizen-
grießnudeln,
in vielen 
versch.
Sorten

500g

-,59
(1kg = 1,18)

Solar-Maulwurf- und
Wühlmausvertreiber

der Problemlöser für Ihren Garten, vertreibt zuverlässig
Maulwürfe bzw. Wühlmäuse durch unangenehmen

Frequenzton in Intervallen, wirksam im Umkreis bis 30m

Schutz ohne Chemie!

ø 2Meter50%
reduziert.

(ohne Socken und Strümpfe)

Alle Bekleidungs-
Textilien

+
Schuhe

Shirt aus reiner Baumwolle in
Single-Jersey Qualität
Hose aus hochwer-
tiger Mikrofaser,
strapazierfähig, mit
modischen Ziernähten,
versch. Größen

Shirt + Hose

Herren
Badehose- oder
Pants
optimale Passform,
sportlich, elastisch
durch Lycra,
versch. Farben und
Größen

3,98*

Jungen-Set
T-Shirt + Shorts

1,99

Holz-Klapptritt Ideal für Haus
und Garten!

16,95

• aus hellem
Massivholz

• Tragkraft 150kg

43x33,4x51cm

Gewürz-
Ketchup
delikat oder scharf 

(1000ml = 2,24)
1,79

Camping- und Picknickdecke
Unterseite isolierend und wasserabwei-
send, mit Trageriemen und aufgenähter
Tasche 

135x175cm

10,-
je 800ml

Catsanette
Starter-Set

Deckel entfernen, Rahmen
aufsetzen und fertig

2x Catsanette
+ Rahmen

Kinderwippe
aus Vollkunststoff,
super stabil 19,95

hochwertige Verar-
beitung, wasserab-
weisend,  Bezug aus
100% Polyester,
Stamm aus hoch-
wertigen Hartholz,
mit 8 Bambusstreben

Hawaii
Bambus-Schirm

12,95

14,95

Südsee-Feeling!

Camping
Klappsessel
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mit Dosenhalter,
versch. Farben

die saugaktivste 
Katzentoilette!

6,98

kabellos-beutellos-mühelos

2 akkubetriebene Bürstwalzen,
Ladeadapter, Dauerbetrieb 60 min. pro
Ladung

Doppelbürsten-
Kehrer Akku-Blitz

Waterplay
Kanu mit Figur

(ohne Deko)

2,48*

1,99

19,99*

39,50

79,95 unverbindliche
Preisempfehlung
des Herstellers

6,98

Lahr Mössingen Schopfheim Schramberg Tuttlingen Überlingen Waldkirch
Im Götzmann 2 Maybachstr. 13 Auf der Gänsmatt 18 Am Hammergraben 3, Ludwigstaler Str. 66 Waldhornstr. 5, ehem. OBI Mauermattenstr. 26
(EKZ) neben Baustoff Wagner Richtg. Freudenstadt, neben bft-Tankstelle Gewerbegebiet Tuttlingen, ehem. OBI hinter der AGIP-Tankstelle (ehem. Spar)Sonderposten
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Medien berichten gelegentlich von
Wildtieren – wie beispielsweise Füch-
sen –, die sich langsam in Randgebiete
von Städten vorwagen. 

Für manche Mitmenschen ist es ein
schönes Stückchen Natur, wenn diese
„putzigen“ Tierchen (vielleicht sogar
mit Nachwuchs) bei ihnen in der Nach-
barschaft auftauchen. Andere sehen in
ihnen eher eine Gefahr für sich und ihre
Kinder. 

In Singen stellen diese sogenannten
„Stadtfüchse“ weniger ein Problem dar
wie in anderen Städten. Damit das auch
so bleibt ist es besonders wichtig, den
Tieren möglichst keine Futteranreize zu
bieten, d.h. „Beutetiere“ (wie Hühner,
Kaninchen o.ä.), aber auch Tierfutter,
Bioabfälle, Gelbe Säcke und sonstige
Abfälle müssen so gehalten, gelagert
und aufbewahrt werden, dass Wildtiere
sich nicht davon ernähren können. 

Wer einem Wildtier in der Stadt begeg-

net, sollte ruhig bleiben und seinen
Weg fortsetzen. Wichtig ist es, Körper-
kontakt zu dem Tier zu vermeiden und
es nicht zu füttern. Ein eventuell fehlen-
des Fluchtverhalten ist nicht zwangs-
läufig ein Hinweis auf eine Tollwuter-
krankung: Tiere können bereits an die
Anwesenheit von Menschen gewöhnt
sein oder sie sind einfach neugierig. 

Übrigens: Die Entwicklung der Tollwut
wird durch das Veterinäramt Radolfzell
ständig überwacht. Im Landkreis Kon-
stanz und im gesamten südlichen Ba-
den-Württemberg ist schon seit Jahren
kein Fall von Tollwut mehr aufgetreten. 

Für weitere Fragen steht im Rathaus der
zuständige Sachgebietsleiter Andreas
Feser gerne unter Telefon 85-620 oder
in einem persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
Fachliche Fragen beantworten auch die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des
Veterinäramts Radolfzell unter Telefon
07732/92290. 

Fortbildung: Techniker
und Informatiker 

Die gemeinnützige Bildungseinrich-
tung DAA-Technikum informiert am
heutigen Mittwoch, 18.30 Uhr, über die
berufsbegleitenden Fachschul-Fortbil-
dungen zum Staatlich geprüften Tech-
niker und Staatlich geprüften Informa-
tiker (Ort: Deutsche Angestellten Aka-
demie, Wehrdstraße 7 in Singen). 
Facharbeiter, Gesellen und technische
Zeichner der Industrie und des Hand-
werks aus den Bereichen Elektrotech-
nik, Maschinenbau und Metallverarbei-
tung, Bautechnik, Holztechnik und Hei-
zungs-/Lüftungs-/Klimatechnik kön-
nen sich persönlich vor Ort über die
Aufstiegsqualifikationen informieren.
Für den Staatlich geprüften Informati-
ker werden auch Fachkräfte aus dem
IT/EDV-Bereich oder den kaufmänni-
schen Berufen zugelassen.
Kostenlose ausführliche Informations-
unterlagen zu den Lehrgängen sowie
eine Anfahrtsskizze zu der Veranstal-
tung sind bei der zentralen Studienbe-
ratung der gemeinnützigen Bildungs-
einrichtung DAA-Technikum erhältlich
(Telefon 0800/2453864/gebührenfrei
oder unter www.daa-technikum.de). 

Wildtiere in der Stadt 20 Gastschüler aus den USA im Rathaus begrüßt

20 Schülerinnen und Schüler der Onteora High School in Boiceville (New York) sind mit zwei Lehrern bis 18. Juli zu Gast im He-
gau-Gymnasium Singen. Die deutsche Klasse besuchte Boiceville bereits an Ostern. Dieser Schüleraustausch kam durch die Or-
ganisation GAPP (German American Partnership Programm) zustande. Amtsverweser Bernd Häusler ließ es sich nicht nehmen,
die jungen Besucher aus den USA im Rathaus zu begrüßen.

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Umzüge & Kleintransporte
erledigt für Sie

P. Güntert 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 5 70 36


